
  

Der Seniorenbeirat Henstedt-Ulzburg setzt sich für mehr Bänke zum
Ausruhen und Rasten ein
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Dass die Henstedt-Ulzburgerinnen und Henstedt-Ulzburger die Vielseitigkeit des Seniorenbeirates
Henstedt-Ulzburg längst  bemerkt haben - das hofft Hans Bliedung, der sich als ein Teil dieses Gremiums
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auf Initiative des Seniorenbeirates verstärkt um das Thema „Sitzbänke“ kümmert. Jetzt steht Dank seines
Einsatzes eine neue Bank in Ulzburg-Süd am Bahnübergang Amselweg/Galgenweg.

 

„Kleine Story am Rande: Diese Bank in Süd sollte eigentlich an der Bushaltestelle an der Kirche in
Ulzburg stehen. Ein Zweisitzer war mit dem Pastor und dem Hausmeister abgesprochen. Die
Kirche wollte dem gemeindlichen Baubetriebshof die Erlaubnis erteilen. Leider kam der
Rohrbruch dazwischen“,

so Hans Bliedung.

 

„Nun steht diese Bank als Ausweichplatz in Ulzburg-Süd am Fußgängerüberweg.“

Dort steht sie nun also allen Bürgerinnen und Bürgern zum Ausruhen zur Verfügung. Aber der
Seniorenbeirat selbst will bei diesem Thema aber nun keinesfalls Rasten: Hans Bliedung möchte sich dafür
einsetzen, dass an weiteren Standorten Sitzgelegenheiten eingerichtet werden.

 

„Direkt neben dem Fahrradhaus und kurz vor der Einmündung in die Kadener Chaussee wären
weitere Zweisitzer möglich“,

sagt das Seniorenbeiratsmitglied, das die Zusammenarbeit mit dem Baubetriebshof lobt.

 

„Da es in der Vergangenheit bei Viererbänken leider zu Störungen durch Randale, Vandalismus
oder Saufgelagen gekommen ist, fokussieren wir uns derzeit auf Zweisitzer. So sollen auch die
entfernten Viererbänke bei Netto durch Zweisitzer, zwischen denen ein großer Abstand ist, ersetzt
werden.“

Wie er erklärt, wäre an dem Standort am Weg neben der Bahntrasse Richtung Ellerau auch eine
Viererbank möglich, da dort aufgrund nicht vorhandener Anlieger keine Störungen zu erwarten seien.

 

„Sie sehen, wir unterstützen Sie nicht nur, sondern handeln auch mit Bedacht auf Ihre Ruhe“,



fügt Barbara Ebert, Mitglied des Seniorenbeirats hinzu.

 

„Sollten Sie eine Idee haben für einen weiteren Stellplatz für eine Bank, rufen Sie uns gerne unter
04193-963177 an. Zögern Sie nicht, auf unseren Anrufbeantworter zu sprechen. Er wird
regelmäßig abgehört und Sie erhalten eine Nachricht – versprochen!“
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